
Buchbesprechungen
treten ıst andelte sich vordem mehr die Verfassungs- und B
geschichte der Hospitäler, treten jetzt die wirtschaftlichen und sozlalen Aspekte
In den Vordergrund. Vor allem geht dabei die Herausstellung der gesell-
schaftlichen Bedeutung des Hospitals 1mM jeweiligen Gemeinwesen. Von orther
stellt sich vorliegende Arbeit die Aufgabe 1mM Rahmen eıner Wirtschafts- und
Sozialgeschichte der Hamburg wıe unter thematischer und zeıtlicher Be-

auf dıe Wirtschaftsführung des Spitals 1m ausgehenden Miıttelalter
aufzuzeigen, dafß die Stiftung einerseits ıne geschlossene Wirtschaftseinheit
darstellt un andererseıts aufgrund iıhrer Abhängigkeiten und Auswirkungen
INn den estädtischen Wirtschaftsraum integriert ist  “ Eıne ihr vorausgehende
sozlale und funktionale Analyse des Spitalverbandes g1ibt aufschlußreiche Ein-
hblicke 1n die Sozietät un täglıche Lebensführung eines Spitalverbandes, WI1e
uns 1n t. Georg entgegentritt. Dabe:i dürfen dıe Ausführungen er seine all-
gemeıne Entwicklung VOoO  — der Gründung 1m Mittelalter 12. Jahrh. ?) bıs
seiner Aufhebung 1951 auch kirchengeschichtliches Interesse beanspruchen.
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Annelıse ECRE, Bücherkunde ZUT Hamburgischen CS II Teıil. Ver-
zeiıchnıs des chrifltums der Tre miıt Nachträgen ZU zweıten Teil
Hamburg 1971; 92955 Seıten.

Diese 1m Auftrage des ereins für Hamburgische €es! herausgegebene
Bücherkunde erschlie{(ßt mıt iıhren wel Vorgängerinnen (Band 1900:; and
1938—1954) die Veröffentlichungen sıeben Jahrzehnten hamburgischer (se-
schichtsforschung und Schreibung. Über die Absicht. er Idee un: Aufbau
dieser Bibliographie, die nicht 1Ur für den 1 unseren nördlichen Bereichen
andes- und regionalgeschichtlichen roblemen Interessierten VOoO  3 erheblichem
Wert und ıne Hilfestellung ersten Ranges E  st. geben dıe Vorworte den beiden
ersten Bänden entsprechende Auskunft. Der vorliegende drıtte Band ist nach
den gleichen Grundsätzen bearbeitet worden. So ist auch seıne Systematik
geblieben un: für den Vertrauten iıne selbstverständliche Assıstenz €e€1m Auf-
suchen und Finden spezieller Fragen. So reicht se1ne Inhaltsübersicht VOoO All-
gemeinen” (Bibliographien: Periodische Veröffentlichungen; Reihen- Sammel-
und Festschriften) ber „Ortskunde“”, „Allgemeine und politische Geschichte”,
„Rechtswesen Groß-Hamburg-Fragen „Wirtschaftsgeschichte”, Sozial-
politik, Sozialgeschichte, Soziologie”, „Medizinalwesen“”, „Militär- und Kriegs-
wesen”, „Geschichte des geistigen und kulturellen Lebens“ bis hın XE
Kıirchen- und Religionsgeschichte”, wI1e „Volkskunde” „Personen- und
Familienkunde“, „Altona“, „Wandsbek“ und „Harburg-Wilhelmsburg”.

In dieser Übersicht erwecken natürlıcherweise die Veröffentlichungen A4Uus den
Abschnitten Kirchen- und Religionsgeschichte” eın besonderes Interesse, nıcht
zuletzt auch die ber „Altona“ un andsbek“ {A ihrer früheren Zu-
gehörigkeit Schleswig-Holstein und der noch vorhandenen seiner Landes-
kirche Hier S11n bei Altona dıe Arbeiten unter Nr 2610 bis 2615 Unter den
Verfassern ihr „ Verzeichnıs“ gibt Auskunft über Namen mıt gleichzeitigem
inweis auf iıhre Veröffentlichungen finden WIT Peter eınho Erwin
Freytag wIıe zumal den die Kirchengeschichtsforschun in Schleswig-Holstein
un Hamburg verdienten ılhelm Jensen An das Verfasserregister
chließt sich eın ausführliches Namens- und Sachregister. Alles 1ın allem
hier liegt eın OPUS necessarıum VOTL, dessen reichen Inhalt na  — immer wieder mıiıt
großer Dankbarkeit ate zıehen WIT
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